
neue arbeit e.V. engagiert sich seit 1989 in der Region 

Westerwald für die berufl iche und soziale Integration 

von benachteiligten Menschen und als Bildungsträ-

ger. Aktuell beschäftigt sind hier 60 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, die monatlich über 350 Menschen 

in gefördertern Maßnahmen, eigenen Zweckbetrie-

ben,  ehrenamtlichen Engagements und verschie-

denen Projekten betreuen. Die Mehrzahl der Betrof-

fenen sind jugendliche Arbeitslose unter 25 Jahren.
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Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband

Beschäftigungspilot

für Flüchtlinge in RLP

- Kreis Altenkirchen -

Kontakt und Informationen:

neue arbeit e.V.

„Beschäftigungspilot“

Philipp-Reis-Str.1  • 57610 Altenkirchen

Nadine Manz

Telefon: 02681/9555-115  

Fax:      02681/9555-299

Mobil:    0175/3519834

Email:   n.manz@ak-neuearbeit.de

Internet: www.neuearbeit-westerwald.de

Das Projekt „Beschäftigungspilot“ wird aus Mitteln 
des Jobcenters Kreis Altenkirchen, des Landkreises 
Altenkirchen und des MSAGD gefördert.
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Nach der Phase der Asylantragstellung sind 

sie jetzt Kunde des örtlichen Jobcenters. Mit 

dem breit aufgestellten Leistungsangebot des 

Jobcenters kommen viele Verpfl ichtungen auf 

Sie zu, die neu und vielleicht verwirrend sind. 

Um sich besser zu Recht zu fi nden, möchte das 

Jobcenter Sie zusätzlich unterstützen und Sie 

erhalten mit dem Projekt „Beschäftigungspilot“ 

einen persönlichen Ansprechpartner, der 

Ihnen bei den weiteren Schritten helfen wird. 

Mit  der Maßnahme „Beschäftigungspilot“ 

bietet neue arbeit e.V. bis zu 12 Teilnehmenden 

eine Person, die hilft, Probleme auf zu decken 

und zu bewältigen, um dann den Weg in die 

berufl iche Integration bestmöglich fort zu 

setzen.

Inhalte der Maßnahme:

Aufsuchen der Teilnehmer

Feststellen des individuellen 
Beratungsbedarfs

Vertiefte Kompetenz- und Kenntniserfassung

Feststellen des Bedarfs der 
Nachqualifi zierung und Weiterleitung an 
verfügbare Fördermaßnahmen

Unterstützung bei der regelmäßigen 
Teilnahme am Integrationskurs 
(Abbruchvermeidung)

Einzel- und Gruppenschulungen:

- Allgemeine und individuelle 
Informationen über den dt. 
Ausbildungs- und Arbeitsmarkt

- Erstellen von Bewerbungsunterlagen

- Bewerbungscoaching

- Europa & ich

- Finanziell fi t

- Individuelle Einzel- und 
Gruppenangebote, je nach 
Teilnehmerstruktur, z.B. „Beruf mit 
Kind“, etc.

Herstellen von Unternehmenskontakten

Anbahnen berufl icher Erprobungen 
und Beschäftigungen, Unterstützen der 
Ausbildungs- oder Arbeitsaufnahme

Netzwerkarbeit

Ablauf der Maßnahme:

Nach  der Zuweisung zum Projekt 
durch das örtliche Jobcenter, sucht 
der Beschäftigungspilot Sie zu Hause 
auf. Gemeinsam mit Ihnen möchte er 
herausfi nden, in welchem Bereich Sie 
Unterstützung benötigen.

Die gemeinsame Planung der weiteren 
Schritte soll es Ihnen ermöglichen, sich 
im Angebot des Jobcenters zu Recht zu 
fi nden. Sie erhalten durch die Teilnahme an 
der Maßnahme  die Möglichkeit sich weiter 
regional und gesellschaftlich zu integrieren. 
Ihre berufl iche Lebensplanung steht im 
Vordergrund. 

Für interessierte Unternehmen bietet 
das Projekt Beschäftigungspilot einen 
Ansprechpartner, um Menschen mit 
Fluchthintergrund bei und nach der Integration 
in Praktikum, Ausbildung oder Arbeit zu 
begleiten („Assistierter Berufseinstieg“).       
Sie erhalten Entlastung bei bürokratischen 
Hürden und rechtlichen Fragen, die es im 
Rahmen der Beschäftigung Gefl üchteter zu 
bewältigen gilt.  Der Beschäftigungspilot wählt 
gemeinsam mit den regionalen Partnern, 
wie Kammern,  Innungen, etc. , geeignete 
Bewerber mittels vertiefter Kompetenz- und 
Kenntniserfassung aus und bereitet diese 
im Projektverlauf durch unterschiedliche, 
individuelle Qualifi zierungen auf die 
Anforderungen im Unternehmen vor.


